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Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt!
                    Er selbst kommt uns entgegen. Die Zukunft ist sein Land.

  Wer aufbricht, der kann hoffen in Zeit und Ewigkeit.
            Die Tore stehen offen. Das Land ist hell und weit.
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Mit großen Schritten auf dem Weg  
zu BE HOPE

BE HOPE – Wir sind Hoffnung  
im Kölner Norden!

Angedacht

Die Zeit hin zu unserer Fusion zur Evangelischen Hoffnungsgemeinde be hope am 1. Januar 2027 geht mit 
großen Schritten voran. In der Steuerungsgruppe, in den Presbyterien, unter den Mitarbeitenden und in 
vielen Arbeitsbereichen wird seit Monaten intensiv beraten und geplant. Entscheidungen wurden und 
werden getroffen, Beschlüsse gefasst und die nächsten Schritte umgesetzt.
Dieser Weg bedeutet für viele Menschen in unseren Gemeinden zusätzliche Termine, intensive Abstim-
mungen und nicht zuletzt die Bereitschaft, sich auf Veränderungen und Neues einzulassen. Vieles haben 
wir gemeinsam bereits geschafft – nun befinden wir uns auf dem Endspurt ehe der gemeinsame Weg 
als fusionierte Gemeinde beginnt.

Schon jetzt zeigt sich: Vieles wird sich verändern, noch mehr wird bleiben und weitergeführt. Bewährtes 
soll seinen Platz behalten, während zugleich Neues entstehen und wachsen darf. Bei allen organisatori-
schen Fragen und Veränderungen vertrauen wir darauf, dass Gott unseren gemeinsamen Weg begleitet 
und segnet. Und wir wünschen uns, dass wir unserem neuen Gemeindenamen gerecht werden: be hope 
– Hoffnung sein. Hoffnung für die Menschen in unseren Veedeln, in unserem Miteinander und in einer 
Welt, die sie an vielen Stellen dringend braucht.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Presbyterinnen und Presbytern unserer drei Gemein-
den. Sie haben in den vergangenen Jahren Verantwortung übernommen, Entscheidungen getroffen und 
das Gemeindeleben mit viel Zeit, Kraft und persönlichem Engagement begleitet. Der Fusionsprozess hat 
ihnen zusätzlich viel abverlangt. Für diese Bereitschaft und ihren Einsatz sagen wir von Herzen: Danke!
Mit dem Ende des Jahres endet auch die Arbeit der drei bisherigen Presbyterien. Zu Beginn des neu-
en Kirchenjahres am 1. Advent werden die Presbyter*innen in den Gottesdiensten der drei bisherigen 
Gemeinden verabschiedet.

Mit der Gründung der Evangelischen Hoffnungsgemeinde be hope zum 1. Januar 2027 beginnt dann 
auch in der Gemeindeleitung ein neues Kapitel: Ein Bevollmächtigtenausschuss wird die Leitung der 
neuen Gemeinde übernehmen und sie bis zur nächsten Presbyteriumswahl im Jahr 2028 begleiten.

So gehen wir die letzten Schritte auf dem Weg zur gemeinsamen Gemeinde – dankbar für das, was hin-
ter uns liegt, und gespannt auf das, was vor uns liegt. Im Vertrauen auf Gottes Segen wollen wir gemein-
sam tun, wozu wir berufen sind: be hope – gemeinsam Hoffnung sein.
Pfarrerin Sylvia Wacker

> Herzliche Einladung zur Verabschiedung  unserer Presbyter*innen 
in den Gottesdiensten am 1. Advent!

Angedacht

Liebe Gemeindeglieder, 
„Mitten im tiefsten Winter wurde mir endlich 
bewusst, dass in mir ein unbesiegbarer Sommer 
wohnt!“ Diese Erkenntnis von Albert Camus wün-
sche ich uns allen angesichts der dunklen und kal-
ten Jahreszeit zu Beginn unseres neuen Kirchen-
jahres. Gerade noch konnten wir die bunten und 
wärmenden Farben des Regenbogens im Rahmen 
der gemeinsamen Sommerkirche an unseren fünf 
Kirchenstandorten der ab 1. Januar 2027 zu grün-
denden Hoffnungsgemeinde be hope genießen 
und einsammeln.

Bei der Sommerkirche zur Farbe Grün wurde ein 
Cocktail-und Grüntee-Tasting für unsere neue 
Hoffnungsgemeinde be hope kreiert. In beiden 
spritzigen und anregenden Getränken ist die 
geheime Zutat Hoffnung zu schmecken- und der 
unbesiegbare Sommer mitten im tiefsten Winter! 

Auf dem Weg zur Fusion von drei Kirchengemein-
den angesichts einer kleiner werdenden Kirche hat 
es gutgetan, in den letzten zwei Jahren Verbündete 
der Hoffnung zu finden und auch noch Weitere zu 
suchen. 

Die Bibel wischt all die Angst, Verzagtheit und 
Mutlosigkeit angesichts von Angriffen auf unsere 
Demokratie, Friedensordnung und unser Mitein-
ander nicht einfach weg. Aber sie setzt Hoffnung 
dagegen, bunte, fröhliche Hoffnung und macht 
Mut, immer wieder „Rechenschaft abzulegen über 
die Hoffnung, die uns steckt“, wie es im 1. Petrus-
brief heißt.

Hoffnung verändert uns Menschen und die Welt, 
weil sie immer den Glauben durchscheinen lässt, 
dass es anders werden kann. Darum ist es auch 
stimmig und verheißungsvoll, dass wir unser neu-
es Leitwort „BE HOPE“ – Wir sind Hoffnung im  
Kölner Norden in unserem neuen Gemeindena-
men, im Siegel und Logo tragen.

Lasst uns diese unbesiegbare Hoffnung, die gerade 
in dunklen und krisenhaften Zeiten so bitter nötig 
ist, feiern und leben mit der Jahreslosung für 2027: 
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ Offb 21,5. 

Ihre/Eure Pfarrerin Susanne Zimmermann 
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Unser neues Logo und Siegel sind Programm
Das Leitmotto BE HOPE im Logo und in der Sie-
gelumschrift ist ursprünglich entstanden aus der 
Fusion unserer drei Gemeinden mit den Anfangs-
buchstaben der Begegnungsgemeinde, der Hoff-
nungsgemeinde und der Pescher Gemeinde. Die-
ser Fügung verdanken wir unser Leitmotto BE 
HOPE: „Wir sind Hoffnung im Kölner Norden.“ Für 
uns reicht seine Bedeutung weit über die reine 
Abkürzung hinaus, wie eine Zusage, wie eine bibli-
sche Verheißung, auch auf dem Hintergrund unse-
rer internationalen Partnerschaften, wie der Uni-
ted Church of Christ in den USA.

Die Siegelumschrift „EVANGELISCHE HOFFNUNGS-
GEMEINDE BE HOPE“ umschließt das Bild eines 
Ankers, einem frühchristlichen Symbol für Hoff-
nung und Halt in Krisenzeiten (Hebräer 6,19). Die 
kreisrunde, schwingende Kugel weist auf unsere 
Verbundenheit mit der Welt, die uns geschenkt 
wurde und für die wir Verantwortung übernom-
men haben. Die Welle steht für den Rhein im Köl-
ner Norden, an dem wir leben, der uns verbindet 
und der immer weiter grenzenlos fließt und trägt. 
Darüber hinaus tragen Logo und Siegelbild die 
Trias Glaube – Liebe – Hoffnung (1. Kor 13,13) in 
sich, indem die Verbindung zum Ankerseil als Herz
gestaltet ist und die flussartige Wasseroberfläche 
durch die der Anker tritt, an ein bewegtes Kreuz 
erinnert.

Das neue Logo und das Siegel erinnern daran, 
dass unsere Hoffnung einen Grund hat und dass 

sie uns gleichzeitig immer wieder in Bewegung 
versetzt: Wir sind Hoffnung im Kölner Norden!

Das Logo gibt es in fünf bunten Farben, die für 
jedes Gemeindezentrum, jede Kirche stehen. Das 
bedeutet, dass jeder Standort sein eigenes Profil 
hat und es auch weiterentwickeln kann. Mit einer 
sechsten Farbe, dem violett, kann das Logo für die 
Gesamtgemeinde genutzt werden.

Susanne Zimmermann

Den Auftakt macht unser Fusionsfestwochenen-
de in und rund um die Immanuelkirche. Mit einem 
Wintermarkt und einem Festgottesdienst begin-
nen wir. Im Februar setzen wir die Feierlichkeiten 
mit einem Chor-Festival fort.

9. & 10. Januar 2027
Fusionsfestwochenende „Wir sind Hoffnung im 
Kölner Norden“ mit Wintermarkt mit buntem Pro-
gramm Wir freuen uns auf einen schönen Nach-
mittag mit abwechslungsreichem Programm,  
leckerem Essen und guter Gemeinschaft. 
15.00 Uhr: DIE ZAUBERTRIXXER – NIX ALS TRIXX
Albin Zinnecker und Ingo Brehm begeistern mit 
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Fusionsfest

BE HOPE – Wir sind Hoffnung  
im Kölner Norden!

Fusionsfest

Evangelische Hoffnungsgemeinde be hope

              W
ir sind Hoffnung im
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Wir feiern unseren Zusammen-
schluss und laden alle herzlich 
dazu ein, dabei zu sein!

außergewöhnlichen Illusionen, verblüffenden Tricks 
und jeder Menge Humor. 2014 wurden sie zu Deut-
schen Meistern der Illusion gekürt und vertraten 
Deutschland ein Jahr später bei der Weltmeister-
schaft der Zauberkunst. Beim Fusionsfest sind sie 
das große Show-Highlight. Freuen Sie sich auf eine 
interaktive Reise durch die Welt der Magie – über-
raschend, unterhaltsam und mit viel Gelegenheit 
zum Staunen und Lachen. Und wer weiß: Vielleicht 
werden auch Sie Teil der Show! 

17.00 Uhr: LOSS MER SINGE mit Richard Hunsdorf 
Richard Hunsdorf lädt zum Mitsingen bekannter 
Lieder und kölscher Klassiker ein. Seit knapp 40 
Jahren ist er fest im Kölner Karneval verwurzelt und 
seit 2005 auch in der Kölschen Musikszene aktiv. 
Mit viel Erfahrung und Herzblut sorgt er für beste 
Stimmung und bringt uns alle zum Mitsingen. Ob 
textsicher oder einfach aus Freude an der Musik – 
hier zählt vor allem das gemeinsame Erlebnis. Loss 
mer singe un fiere!
 

Samstag, 9. Januar ab 14.00 Uhr 
 Immanuelkirche Longerich

Wintermarkt mit Festprogramm, leckeren Essen 
und gemütlichem Beisammensein

Sonntag, 10. Januar, 11.00 Uhr
 Immanuelkirche Longerich

Festgottesdienst zur Fusion mit Bläser*innen,
Kammerorchester und einem Projektchor
aus allen Bezirken, anschließend Anstoßen
mit Behope-Spritz

Sonntag, 28. Februar, 16.00 Uhr 
 Immanuelkirche Longerich

Chorfestival BE HOPE!
mit Gospelchören

Drei Gemeinden – viele Stimmen – 
ein gemeinsamer Klang
Am Sonntag, 10. Januar, um 11.00 Uhr kommen in 
der Immanuelkirche die Chöre unserer Gemein-
den, das Kammerorchester und der Bläserkreis zu 
einem großen Fusionskonzert zusammen. Und Sie 
können mitsingen! Für Beethovens „Ode an die 
Freude“ und „Lobe den Herren“ (EG 316) suchen 
wir Sängerinnen und Sänger für unseren Projekt-
chor. Chorerfahrung ist nicht erforderlich – Freude 
am Singen genügt!

Proben
Montag, 7. und 14. Dezember
jeweils 19.30 – 21.00 Uhr,  Erlöserkirche
Generalprobe 
Freitag, 8. Januar, 19.00 Uhr,  Immanuelkirche
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Architektur-Projekte Architektur-Projekte

Über die ganze Sommerzeit hinweg wurde an 
unserem Bauprojekt für Longerich gearbeitet. Mit 
insgesamt sechs am Bauprojekt besonders inter-
essierten Investoren wurden vertiefende Gesprä-
che über eine mögliche Zusammenarbeit geführt. 
Die Investoren legten bis Ende August ihre Ange-
bote vor. 

Die Architekten haben fristgerecht erste Kosten-
schätzungen für den konkretisierten Siegerentwurf 
vorgestellt. Es zeigt sich, dass vor der Realisierung 
der Pläne noch eine deutliche Reduzierung der 
Kosten erfolgen muss.  

Der Arbeitskreis „Konzeption und Ausgestaltung 
der Cafédrale“ arbeitet mit Hilfe des Künstlerpaa-
res Gabriele Wilpers und Herbert Galle und der 
landeskirchlichen Bauberatung mit Oliver Conzel-
mann kreativ und spielerisch wie in einem Raum-
labor mit einem Modell und Modellfiguren an 
der Gestaltung unseres neuen Gottesdienst- und 
Caféraumes und der Gartenterrasse. Der Altartisch, 
die Kaffeehaustische und die Gasttheke sollen als 
Einheit wahrgenommen werden. Unser Leitgedan-
ke ist dabei: Im Kaffeehaus Gottes sind alle Tische 
Ausdruck von Gastfreundschaft, die unterschied-
liche Bedürfnisse und Sehnsüchte für Leib, Seele 
und Geist aufnehmen und bedienen. Besondere 

Bedeutung und Gestaltung bekommen hier der 
Altartisch mit geistlicher Nahrung und die gegen-
überliegende Theke mit den leiblichen Genüssen. 
Die Gästetische in der Mitte stehen für das sozia-
le Miteinander und den Austausch. Die Rollen der 
Gastfreundschaft (Gastsein - gastgebend) sollen 
bewusst wechselseitig gestaltet werden und es 
kann für diese „Rollen“ auch spezifische Orte in 
diesem besonderen Kaffeehaus geben. Wir sind 
beieinander zu Gast in einem lebendigen Rollen-
tausch, auch Gott kann Gast und gleichzeitig Gast-
geber sein („Jesus als Barista“). Und jeder Besu-
chende kann ein Gast Gottes sein, auch wenn gar 
kein anderer Gast da ist.

In unserer Traum-Cafédrale gibt es einen offenen 
Empfangsbereich mit Büro, eine geräumige Küche 
mit Lagerraum, einen Gastbereich mit Ausblick 
auf den Lichtwinkel mit Kreuz und Taufort, den 
Altartisch, einen Platz zum Spielen für Kinder, ein 
Tausch-Bücherregal, einen Nebenraum für Team- 
und Gruppenarbeit, dazu die Gartenterrasse unter 
Platanen zum Innenhof hin ausgerichtet.

Susanne Zimmermann, AK Gestaltung
Johannes Feyrer, Neubauplanungsausschuss

Auf dem Weg zur Cafédrale Immanuel-
mit Raumlabor und Mitwirkstatt

Nachdem die Stadtkirche ja jetzt fertiggestellt und 
Umbauplanungsvorsitzender Erwin Wittenberg in 
den (mehr als) wohlverdienten (Ehrenamtlichen-)
Ruhestand gegangen ist, wird sich das Gemein-
deleben in Chorweiler Stück für Stück entwickeln.
Mit dem gleichen Architektenbüro ist jetzt auch für 
Worringen ein Vertrag zum Umbau der Friedenskir-
che geschlossen worden – mit dem Ziel, das dor-
tige Gemeindeleben (wenn auch auf verkleinertem 
Raum) zu sichern und weiterzuentwickeln.

Konkret ist dabei vorgesehen, dass das Gemeinde-
zentrum und das Gelände drum herum vermarktet 
werden, um damit Einnahmen zu kreieren. Dazu 
wird nach einem Investor für eine Wohnbebauung 
gesucht.

Die Friedenskirche soll um- und ausgebaut wer-
den, um – neben dem Vorplatz – als einziger 
Versammlungsort für mehrere Anlässe einen 
ansprechenden Rahmen zu bieten. Dabei soll der 

Kirchenraum von verschiedenen Gruppen mit 
größerem Platzbedarf genutzt werden und auch 
eine Küchenzeile enthalten. Das jetzige Gemeinde-
büro soll als solches – auch im Zuge der Fusion 
mit den benachbarten Gemeinden – aufgegeben 
und etwas vergrößert werden, sodass Raum für 
eine erneuerte WC-Anlage und einen kleineren 
Gruppenraum entsteht. Das Gebäude wird somit 
auch renoviert; gleichzeitig geht es um eine not-
wendige Investition, was Heizung und Dämmung 
angeht. Geplant ist das Ganze für 2027.

Für Fragen und Anregungen steht Pfarrer Volker 
Hofmann-Hanke gerne zur Verfügung.

Zum Stand der Umbaupläne für die  
Friedenskirche
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Stille Kirche - Eine Stunde zur guten Nacht
Zur Ruhe kommen – Atemschöpfen – In die Stille 
hören 
Die Welt ist laut. Ständig drängen Geräusche an 
unser Ohr. Der Sehnsucht nach Stille wollen wir 
gemeinsam Raum geben und neugierig darauf 
machen, wie es ist, die Seele ruhig werden zu las-
sen. Im Sitzen und Gehen, im Hören auf Worte, die 
guttun und bewusstem Atmen machen wir uns 
jede Woche wieder neu auf den Weg in die Stille. 
Unser Gebetsweg eignet sich auch für alle, die auf 
der Suche sind. Alle, die zum ersten Mal kommen, 
sind schon ab 19.00 Uhr willkommen.

Dienstags 19.30 Uhr (außer in den Ferien)
 Erlöserkirche Weidenpesch

Anleitung: Hartmut Emme, Spiritual,  
Dipl. Theologe in pastoraler Ausbildung
Informationen und Anmeldung: 
hartmut.emme@ekir.de,  74 59 03 25

Mit SoulCollage innere Bilder gestalten 
eine kreativ-meditative Werkstatt im Kirchen- 
Jahreskreis

Das Offene Atelier findet am Donnerstag, 5. No- 
vember im Rahmen der WASSERWELTEN-Ausstel-
lung zum Thema „Urkraft des Wassers“ und am  
14. Januar zum Jahresthema „Wir sind Hoffnung!“ 
von 19.00 bis 22.00 Uhr in der Erlöserkirche statt. 
Ein Einstieg für neu Interessierte ist jederzeit mög-
lich. Um Anmeldung wird gebeten, da die Arbeits-
plätze vorbereitet werden. 
Material wird gestellt, ein kleiner Kostenbeitrag für 
die Karten und Getränke wird erhoben. 

 Erlöserkirche Weidenpesch
Leitung und Anmeldung: 
susanne.Zimmermann@ekir.de

Spirituelles 

Veranstaltungen Spirituelles  

Die Ausstellung mit Werken europäischer Künst- 
ler*innen in der Erlöserkirche Weidenpesch

Vernissage Freitag, 30. Oktober, 17.00 Uhr
Finissage: Samstag, 21. November, 17.00 Uhr

Zur Ausstellung gibt es ein begleitendes Rahmen-
programm mit verschiedenen Aktionen und Veran-
staltungen.

 Erlöserkirche Weidenpesch
Info und Anmeldung bei Susanne Zimmermann

Einladung zu zwei besonderen Vorträgen 
und einer Exkursion:

Die Entdeckung und Bedeutung der jüdischen 
Mikwa zu Köln und das rituelle Tauchbad als Sym-
bol der Neugeburt. Die Judaistin Dr. Christiane 
Twiehaus von der Stabstelle Jüdisches Museum 
im Archäologischen Quartier in Köln berichtet von 
ihren Forschungen in Köln und weltweit.
Montag, 9. November, 19.30 Uhr

 Erlöserkirche

Von Macht und Gift der Bilder. 
Der Kölner Dom und die Juden
Erst seit wenigen Jahren wird öffentlich wahr-
genommen, dass der Kölner Dom antijüdische 
Kunstwerke aus Mittelalter und Neuzeit birgt. An 
diesem Abend berichtet Dr. Martin Bock, selbst 
Mitglied der ökumenischen „Arbeitsgemeinschaft 
Der Dom und die Juden“, von den antijüdischen 
Kunstwerken im Kölner Dom und von dem einzig-
artigen Projekt eines zeitgenössischen Kunstwerks, 
das die christlich-jüdischen Beziehungen von heu-
te aus beleuchtet. 
Mittwoch, 18. November, 19.00 Uhr

 Erlöserkirche Weidenpesch
 

Exkursion Mikwa Köln Wir bekommen Einblicke in 
das zukünftige jüdische Museum im Rahmen der 
Kölner Stadtgeschichte mit Fotos und Exponaten 
und eine Führung am Baustellengelände entlang.
Donnerstag, 19. November, 11.00 Uhr 

 Treffpunkt „MiQua:forum!“, Alter Markt 31 

Aufgrund begrenzter Gruppengröße bitte anmelden 
bei susanne.zimmermann@ekir.de

WASSERWELTEN - Alles im Fluss?!

Vorankündigung
Ausstellung in der Fastenzeit: 
Spuren des Lebens- Portraits 
von Ali Zülfikar in der Erlöser-
kirche
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Gospel-Workshop 
Erleben Sie afrikanische Chormusik voller Lebens-
freude!
Singen verbindet, schenkt Energie und macht Freu-
de – und tut Körper, Geist und Seele gut! Wir laden 
Sie herzlich ein, die faszinierende Welt der afrika-
nischen Chormusik kennenzulernen. Gemeinsam 
mit dem vielen bereits bekannten Musiker und 
Chorleiter Michel Sanya Mutambala aus dem Kon-
go sowie den Chören Umoja und Pamoja wollen 
wir Lieder aus West- und Südafrika entdecken und 
miteinander singen. 
Alle, die gerne singen oder afrikanische Chormusik 
kennenlernen möchten, sind herzlich willkommen 
– Chorerfahrung ist nicht erforderlich!

Samstag, 14. November,  14.00 bis 18.00 Uhr
  Evangelisches Gemeindezentrum Pesch

Kostenbeitrag: 20 Euro pro Person
Anmeldung per mail an michelsanya@gmail.com 
oder unter 0162 966 67 97.
(Anmeldung erwünscht!)

Gemeinsam aktiv für den Frieden: 
Workshop für alle Friedensinteressierten
Der ökumenische Friedenskreis Köln-Pesch lädt 
zu einem Workshoptag rund um Frieden und Frie-
densarbeit ein. Gemeinsam wollen wir der Frage 
nachgehen, was Frieden für uns bedeutet und wie 
Einzelne, Zivilgesellschaft und Kirchengemeinden 
aktiv dazu beitragen können. Unter der Leitung 
eines erfahrenen Bildungsreferenten nähern wir 
uns diesen Fragen mit Impulsen, Übungen und 
gemeinsamem Austausch.

Samstag, 20. März, 10.00 bis 16.00 Uhr
inkl. Pausen und Imbiss

 Evangelisches Gemeindezentrum Pesch

Um Anmeldung wird gebeten bei Angelika Keil 
5901134 oder angelika.keil@ekir.de

Workshops

All die Angst, Verzagtheit und 
Mutlosigkeit lassen sich nicht 
einfach wegwischen, aber wir 
können Hoffnung dagegenset-
zen, bunte, fröhliche Hoffnung. 
So lesen wir ab dem neuen Kir-
chenjahr das Buch von Margot 
Käßmann, „Farben der Hoff-
nung. Was uns Kraft und Zuver-
sicht schenkt“.

Zwölf ausgewählten Farben wer-
den zwölf Hoffnungsthemen zu- 
geordnet, wie die Hoffnung auf 
Zukunft, Liebe, Frieden, Heimat, 
Gesundheit oder Glück. 

Start: Donnerstag, 26. November 
19.00 Uhr,   Erlöserkirche

Lesekreis

Herzliche Einladung zum Auftakt und  
zur „7 Wochen Ohne“-Gruppe 

Die Wochen von Aschermittwoch bis Ostern 
sind traditionell eine Zeit der inneren Einkehr.  
„7 Wochen Ohne“, die Fastenaktion der Evangeli-
schen Kirche, lädt seit mehr als 40 Jahren ein zum 
Fasten im Kopf. Was brauche ich wirklich im Leben, 
worauf kann ich auch mal verzichten? Egal, wie 
klein oder groß unser Ziel ist, ob wir mutiger wer-
den möchten oder einfach nur Kraft tanken wol-
len: Jetzt ist die richtige Zeit, etwas Neues auszu-
probieren.

Wir lassen uns anregen vom neuen Fastenmotto: 
„Probier' s mal! Sieben Wochen ohne Aber“ 

Kennen Sie das? Sie haben eine Idee, und gleich 
taucht das große Aber auf: Kann doch gar nicht 
klappen. In diesem Jahr ersetzen wir das Aber 
durch eine Ermutigung: Probier´s mal! Versuch 
und Irrtum machen klug - und unser Leben reich. 
Es lohnt sich, Neues zu wagen und um die Ecke 
zu denken. Die Wochen zwischen Aschermittwoch 
und Ostern sind die ideale Zeit dafür. Wir machen 
uns gemeinsam auf den Weg, träumen groß, lassen 
Mut wachsen und bekommen wieder Appetit aufs 
Leben. Probieren wir´s aus!

Aschermittwoch, 10. Februar, 19.00 Uhr 
 Im Lichtwinkel der Erlöserkirche

Info und Anmeldung bei Susanne Zimmermann 
(susanne.zimmermann@ekir.de)

100 Jahre Weltgebetstag
Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen beim Weltgebetstag dafür, 
dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in 
Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. 
Der Weltgebetstag ist die größte Basisbewegung 
christlicher Frauen und am 5. März 2027 findet er 
zum 100. Mal statt. Dieses Jubiläum wird mit einem 
Gottesdienst gefeiert, dessen Liturgie diesmal das 
Internationale Weltgebetstagkomitee verfasst hat. 
Das Motto lautet: für Friede und Gerechtigkeit – 
100 Jahre Weltgebetstag. 
Anders als gewohnt liegt der Schwerpunkt nicht 
auf einem bestimmten Land, sondern auf der 
Weltgebetstags-Bewegung selbst. Im Fokus stehen 
neben Highlights der Weltgebetstags-Geschichte 
das Lied der Hanna (1 Sam 2,1-10) und das Magni-
ficat (Lk 1,39-55). Das Jubiläum inspirierte die liba-
nesischen Künstlerin Shams Saad zum Titelbild 
„River of Prayer“ (Der Strom des Gebets). Das Bild 
zeigt Frauen aus aller Welt, vereint im Gebet.
Auch wir laden dazu ein, sich über Konfessions-
grenzen hinweg im Gebet zu vereinen und feiern 
einen zentralen ökumenischen Gottesdienst für 
unsere ganze Gemeinde. 

5. März, 17.00 Uhr 
 Erlöserkirche Weidenpesch

Spirituelles Veranstaltungen  
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Regelmäßige Veranstaltungen

Kinder und Jugend
Kindermorgen	
Frühstück, biblische Geschichten und Spiele
samstags 9.30 bis 12.30 Uhr
7.11. / 5.12. / 23.1. / 20.2.

Kinderkino
montags 16.30 bis 18.30 Uhr
2.11. / 30.11. / 11.1. / 15.2.
Gemeindezentrum Worringen
Volker Hofmann-Hanke 78 60 34	

Jugendtreff
Gemeindezentrum Pesch
dienstags (außer in den Ferien)
18.00 bis 20.00 Uhr	
Philip Spelter 0178 656 37 61
Sylvia Wacker 0151 53 51 68 24

Longericher Kindertreff
Immanuelkirche Longerich
mittwochs (außer in den Ferien) 17.00 Uhr
Annika Boden 74 59 03 38

Junge Erwachsene	
Auf den Tisch des Hauses
Offener Abend für junge Erwachsene
Gemeindezentrum Pesch
19.11. / 14.01., jeweils 19.30 Uhr
Infos: Sylvia Wacker, 590 36 35

Frauen	
Selbstverteidigungskurs / Bewegungsgruppe, 
Gemeindezentrum Worringen
mittwochs 18 Uhr
Ehepaar Unkelbach, sv-frauen@web.de

Frauentreff 
Gemeindezentrum Worringen
jeden 2. Mittwoch im Monat 14.30 Uhr
Dorothee Agena 0157 36 79 31 25

„Frauen um die 60“
Gemeindezentrum Worringen
jeden 3. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr
Ingrid Dick 78 26 48

Patchwork
Kath. Gemeindehaus Rheinkassel
montags 19.30-21.30 Uhr
Sabine Hinsen, hinsa@netcologne.de

„Leben ist mehr“
Stadtkirche Chorweiler
jeden 3. Montag im Monat 16.00 Uhr
Lydia Roh 700 45 30

Powerfrauen
Gemeindezentrum Pesch
monatlich donnerstags 20.00 Uhr
12.11. / 10.12. / 14.1. / 18.2
Infos: Sylvia Wacker, 590 36 35

Stuhlyoga ohne Matte
Neuer Kurs vom 2.11 - 30.11., 
jeweils montags 18.00 Uhr
Gemeindezentrum Pesch
Anmeldung erforderlich bei Cordula Jansen, 
0175 824 21 10
Begrenzte Teilnehmerinnenzahl 

Männer	
Männertreff
Gemeindezentrum Pesch
1. Montag im Monat, jeweils 19.30 Uhr
Infos: Heinz Schumacher, 590 11 34

Senior*innen	
Senior*innenkreis Merkenich
jeden 2. Montag im Monat 14.30 bis 16.30 Uhr 
Dorothee Agena 0157 36 79 31 25

Regelmäßige Veranstaltungen

Heiteres Gedächtnistraining / Erzählcafé
Gemeindezentrum Worringen
montags 14.00-16.00 Uhr	
Gisela Arndt 78 23 66

Digitalsprechstunde
donnerstags 9.00-11.00 Uhr
Gemeindezentrum Worringen
Petra Kittlaus 0151 19 01 09 98

Senior*innenkino
Gemeindezentrum Worringen
23.11. /  25.1. / 22.2. 
jeweils 16.00 Uhr (!!)
Anmeldung: dorothee.agena@ekir.de
oder 0157 36 79 31 25

Senior*innen-Frühstück
Gemeindezentrum Worringen 
montags 9.30 Uhr 
2.11. Schätze eines Jahres (Beginn 15.00 Uhr)
4.1. (mit Karnevalsprinz) / 1.2.  
Dorothee Agena 0157 36 79 31 25

Senior*innenandachten im Gemeindehaus,
Lebensbaumweg 45, Heimersdorf
dienstags 17.11./  22.12. /  26.1. /  23.2.
jeweils um 15.30 Uhr
Judith Steffen 0176 61 19 62 63

Senior*innentreff
Gemeindezentrum Pesch
jeden 1. Mittwoch im Monat
15.00-16.30 Uhr
4.11. / 6.1. / 2.12. / 3.2.
							     
Senior*innenclub Mauenheim/Weidenpesch
Erlöserkirche Weidenpesch
montags 14.30 Uhr
Elisabeth Dabitz 0174 202 92 33

Neu Tanzen 60plus
Gemeindezentrum Worringen
montags 16.00 Uhr, 9.11. / 7.12. / 4.1. / 1.2. 

Mittendrin Kreis 
Café Mobilé, Weidenpesch
Hohenfriedbergstr. 9-11
ab 1. Januar 2027 in der Erlöserkirche 
14tägig donnerstags 15.00 Uhr
Edeltraud Dreßler 70 21 24 20

Dienstagskreis
jeden 3. Dienstag im Monat 15.00 Uhr 
Immanuelkirche Longerich 
Christina Schlarp 74 59 03 23

Musik	
Flötenkreis
Gemeindebüro Worringen
montags 17.00 Uhr
Christa Müller	78 14 88

Chor „Heimatklänge“  
nach Absprache freitags 17.00-19.00 Uhr
David Eurich, Tel. 0177 1638820

Kinderchöre 
Stadtkirche Chorweiler 
donnerstags, Gruppe 1 (6-9 Jahre) 15.30-16.15 Uhr, 
Gruppe 2 (Mädchen ab 10) 16.30-17.30 Uhr 
Josef Nedzvetski 397 84 62

Chor „Terra Nova“ 
Gemeinderaum Heimersdorf
donnerstags 19.00 Uhr
Josef Nedzvetski 397 84 62

Gospelchor „Unlimited Voice Company“
nach Absprache montags 19.00-21.00 Uhr
Gerald Meier 0160 98 67 62 62 (Gemeindebüro) 

Regelmäßige Veranstaltungen

>
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Gospelchor „Brigosco“  
Friedenskirche Worringen	
dienstags 19.30-21.00 Uhr
Brigoscoworringen@gmail.com
Saskia Behrendt,Tel 0151 5916 4841 
							     
Philipp-Nicolai-Kirchenchor
Erlöserkirche Weidenpesch
montags 19.30 Uhr
Lukas Höver, lukas.hoever@ekir.de, 74 59 03 35
							     
Posaunenchor	
Immanuelkirche Longerich
mittwochs 18.00 Uhr	
Ricarda Lange, lange.ricarda@gmx.de

Gospelchor
Immanuelkirche Longerich
mittwochs 19.30 Uhr	  
Lukas Manderla, lmanderla@yahoo.de

Kammerorchester
Immanuelkirche Longerich
donnerstags 18.00 Uhr	
Katarina Toderovic, g_katt@hotmail.com

Außerdem …	
Menschen mit Ess-Störungen	
Kath. Gemeindesaal Merkenich
montags 9.30-11.00 Uhr
Gudrun Lanfer 70 83 80

Gesprächskreis
wechselnd bei den Teilnehmer*innen zu Hause
1. Donnerstag im Monat nach Absprache
Jutta Rüber jutta.rueber@ekir.de

Literaturkreis 
Gemeindezentrum Worringen
alle zwei Monate nach Absprache	
Martina Hanke 783 00 10

Bibelkreis
wechselnd bei den Teilnehmenden zu Hause
14-täglich freitags 19.45 Uhr
Klaus Hebert-Okon 79 82 28

Spieleabend
Gemeinderaum Heimersdorf	
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 19.00 Uhr
emennicken@web.de (2. Mittwoch)
Judith Steffen 0176 61 19 62 63 (4. Mittwoch)
							     
Trauer-Oase
Gemeinderaum Heimersdorf	
jeden 1. und 3. Montag im Monat 17.30 Uhr
Eleonore Hellenbach 708 90 65
							     
Lektor*innentreff
Gemeindezentrum Pesch nach Absprache
Sylvia Wacker 590 36 35

Ökumenischer Friedenskreis	
Gemeindezentrum Pesch 
einmal monatlich nach Absprache	
Angelika Keil 590 11 34
 
Woll-Treff
Gemeindezentrum Pesch
24.11. / 8.12. / 12.1. / 23.2.
15.00-17.00 Uhr
Sabine Urban 590 61 98

Nähselbsthilfegruppe	
Immanuelkirche Longerich	
mittwochs 18.30 Uhr 

Doppelkopf-Abende
Gemeindezentrum Pesch
20.11., 19.30 Uhr
Peter Bene 0173 511 74 38

Regelmäßige Veranstaltungen

Fortsetzung Regelmäßige Veranstaltungen

Bridge Club
Gemeindezentrum Pesch
donnerstags (außer in den Ferien) 14.00 Uhr	
Friedrich Krüger 70 00 52 96

SoulCollage-Atelier
Donnerstag 3.9. 19.00-22.00 Uhr 
Erlöserkirche Weidenpesch
Anmeldung erbeten bei Susanne Zimmermann

REPAIR-CAFÉ 
Gemeindezentrum Pesch
7.11., 11.00  - 16.00 Uhr
Infos: Paul Müller, 0151 / 28 84 22 05

Café Kleidertausch
Gemeindezentrum Pesch
7.11., 13.30  - 16.00 Uhr
Infos: Christiane Metzmacher-Wienbrandt
0172 / 211 30 32

Bibellesen mit Frühstück
14-tägig nach Absprache
Immanuelkirche Longerich	
Kontakt Christina Schlarp 74 59 03 23 

> Weitere Informationen  
erhalten Sie auf den Gemeinde- 
Webseiten (siehe Rückseite).

Wichtige Anlaufstellen

Diakonie Punkt Chorweiler
Suchtberatung Köln - SPZ Köln Chorweiler 
Pariser Platz 32, 50765 Köln
356 50 60 59 oder 0176 10 41 62 98
Montag - Mittwoch von 13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag von 13.00 - 17.00 Uhr 
Freitags von 9.00 - 12.00 Uhr 

Diakonie Punkt Lindweiler
Lindweiler Treff
Marienberger Weg 17 b
50767 Köln-Lindweiler
79 54 96

Öffnungszeiten im Café Schatztruhe
montags, dienstags, donnerstags,
9.30 –12.00 Uhr
dienstags, 14.30 – 17.00 Uhr

Kölsch Hätz
Bartholomäus-Schink-Straße 6
50825 Köln
95 57 02 84

Telefonseelsorge 080 01 11 01 11

AKV Alten- und Krankenpflegeverein  
Köln Longerich e.V.
Info- und Beratungsstelle:  
Oldenburger Straße 15, 50737 Köln
974 23 33
E-Mail: pflege@akv-longerich.de
Sprechzeiten: montags bis freitags 8.00-14.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
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Bildergalerie16 17Bildergalerieobere Reihe 
Quizabend beim Sommerprogramm in Pesch  
Familienfreizeit Kleve Wünsche für die Stadtkirche 
Mitarbeitendenausflug im Juli

mittlere Reihe 
Dank ans Team der Biergartenwoche
Biergartenwoche Worringen gemeinsames Lied 
der Chöre Abendimpuls im Gemeindegarten 
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Weihnachten Weihnachten

Gespräch kommen und einen schönen Nachmittag 
verbringen. Wir freuen uns darauf, diesen beson-
deren Ort gemeinsam mit Ihnen einzuweihen und 
die Vorfreude auf Weihnachten miteinander zu tei-
len. Wir werden in diesem Jahr keine Einladungen 
postalisch verschicken.
Mittwoch, 2. Dezember, 14.30 Uhr
Stadtkirche Chorweiler 
Anmeldung: telefonisch bis zum 25. November im 
Gemeindebüro Chorweiler unter 0160 98 67 62 62

 Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren 
in der Friedenskirche
Die Friedenskirche verwandelt sich in eine advent-
lich geschmückte Kaffeetafel. 
Mittwoch, 9. Dezember 14.00 Uhr
Friedenskirche Worringen
Anmeldung telefonisch bis zum 25. November im 
Gemeindebüro Worringen 78 23 38

 Senior*innenadventsfeier in Pesch
Wir laden ein zu einem gemütlichen adventlichen 
Nachmittag im Gemeindezentrum mit schönen 
Adventsgeschichten, Liedern, einem Adventsquiz 
und leckerem Kaffee und Kuchen. 
Mittwoch 2. Dezember, 15.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum Pesch
Anmeldung bis zum 25. November im Gemeinde-
büro 590 42 81

 Mitspieler*innen gesucht für das Krippenspiel 
an Heiligabend in Pesch
In diesem Jahr erleben wir das Krippenspiel aus 
der Perspektive einer Maus. Wie das gehen soll? 
Das erleben wir an Heiligabend. Bei unserem Krip-
penspiel finden wir für jede*n eine passende Rol-
le, ob mit viel oder wenig Text. 
Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte bis spä-
testens 5. Dezember bei Pfarrerin Sylvia Wacker, 
sylvia.wacker@ekir.de, 590 36 35
Probentermine: Donnerstag, 17. Dezember, 17.00 
Uhr und Dienstag, 22. Dezember, 17.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Pesch

 Mitspieler*innen ab 10 Jahren gesucht 
fürs Krippenspiel „Im Brennpunkt – Lichterschei-
nungen in Bethlehem“ in der Erlöserkirche an 
Heiligabend um 16.00 Uhr mit den Konfirmand*in-
nen. 
Der Fernsehabend wird durch einen hochaktuellen 
Brennpunkt unterbrochen. Mehrere Reporter*in-
nen vor Ort in Judäa berichten über kaum begreif-
liche Ereignisse vor über 2000 Jahren, die dann 
unsere Zeitrechnung bestimmt haben. Was ist da 
geschehen und warum erzählen wir davon noch 
heute?
Bei unserem Krippenspiel finden wir für jede*n 
eine passende Rolle, ob mit viel oder wenig Text. 
Wer dabei sein möchte meldet sich bitte bis spä-
testens 5. Dezember bei Pfarrerin Susanne Zim-
mermann, susanne.zimmermann@ekir.de, 74 590 
322
Probentermine: an den Samstagen, 05./12./19. De- 
zember, 11.00 Uhr und eine Generalprobe am  
23. Dezember in der Erlöserkirche Weidenpesch

 Mein Lieblings-Adventsgedicht
Poesie am Bücherschrank mit Punschausschank 
Die Bücherschrankgruppe lädt ein am zweiten 
Adventssonntag. Bitte bringt euer Lieblingsgedicht 
zur Adventszeit mit zum Bücherschrank an der 
Erlöserkirche. Wir wollen sie uns dort gegenseitig 
vorlesen oder wer will auswendig vortragen. 
Dazu gibt’s Heißes und Adventsgebäck. Gerne 
anmelden bei Susanne Zimmermann, spontan 
mitbringen geht auch!
Sonntag, 6. Dezember 2026, 17.00 Uhr
Erlöserkirche Weidenpesch

 Mache dich auf und werde Licht!
Advents- und Weihnachtssingen
Zum Hören und Mitsingen laden verschiedene 
Chöre nach Chorweiler. Der Eintritt ist frei.
Sonntag, 6. Dezember, 16.00 Uhr
Stadtkirche Chorweiler

Advent und WeihnachtenAdvent und Weihnachten

Veranstaltungen und Gottesdienste 
in der Adventszeit und an Weihnachten

 Ökumenische Adventsandacht 
Freitag, 27. November, 17.00 Uhr
St. Johann Baptist Roggendorf/Thenhoven

 Ökumenische Adventsandacht 
Samstag, 28. November, 15.30 Uhr
St. Brictius Merkenich 

 rejoSing Konzert GLORIA
Wir freuen uns auf das Konzert des Gospelcho-
res rejoySing aus Erkelenz im Gemeindezentrum 
Pesch. Schon beim letzten Konzert hat der Chor 
mit seinem gefühlvollen und zugleich kraftvollen 
Konzert begeistert. 
Sonntag, 29. November, 17.00 Uhr 
(Einlass ab 16.30 Uhr), Gemeindezentrum Pesch
Eintritt frei – Spenden willkommen

 Chorprojekt
Für den Gottesdienst am 4. Advent laden wir herz-
lich zu einem Chorprojekt ein. Gemeinsam möch-
ten wir drei einfache mehrstimmige Adventslieder 
einüben und damit den Gottesdienst musikalisch 
bereichern.
Im Mittelpunkt stehen die Freude an der Musik, 
das gemeinsame Singen und die adventliche Stim-
mung – Chorerfahrung ist nicht erforderlich.
Dienstag, 17. November, Mittwoch, 25. November 
und Donnerstag, 3. Dezember
jeweils 19.30 im Gemeindezentrum Pesch

 Familiengottesdienst zum 1. Advent 
mit anschließendem Adventsmarkt
Mit einem Familiengottesdienst zum 1. Advent 
beginnt unser Nachmittag. Danach öffnet unser 
Adventsmarkt seine Stände u.a. mit kleinen hand-
gearbeiteten und genähten Geschenken, Produk-
ten aus der Designwerkstatt der „Müllfrauen“ in 
Kairo und von LifeGate aus Palästina, Kaffee und 
Kuchen, Glühwein und Bastelaktionen für Kinder.
Sonntag, 29. November, 15.00-18.00 Uhr
Erlöserkirche Weidenpesch

 Adventskonzert Gospelchor Brigosco
In der adventlich erleuchteten Friedenskirche darf 
man sich bei Gospel und traditionellen Liedern 
freuen. Freier Eintritt, der Hut geht rum.
Sonntag, 29. November, 17.00 Uhr
Friedenskirche Worringen

 Adventsfeiern für Seniorinnen und Senioren 
in der Stadtkirche Chorweiler
Wir feiern erstmals in unserer renovierten Kirche. 
Gemeinsam möchten wir den festlich geschmück-
ten Raum mit Leben füllen, Adventslieder sin-
gen, Geschichten und Gedanken zur Adventszeit 
hören, bei Kaffee, Tee und Gebäck miteinander ins 

18 19
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Adventszeit und Weihnachten

 Seniorenadventsfeier in der Erlöserkirche
Adventslieder, kölsche Adventsgeschichten, ein 
Adventsquiz und natürlich Kaffee und Kuchen 
erwarten Sie! Anmeldung über unser Gemeinde-
büro: 74 59 03 10
Donnerstag, 10. Dezember, 15.00 Uhr
Erlöserkirche Weidenpesch

 Offenes Adventsliedersingen mit Lukas Höver
Samstag, 12. Dezember, 17.00 Uhr
Erlöserkirche Weidenpesch

 Adventszauber – Familiengottesdienst mit
Krippenspiel
Nach dem Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
der Konfi3-Kinder lädt der Förderverein für die 
Kinder- und Jugendarbeit zum gemütlichen Jah-
resausklang bei Glühwein und Imbiss sowie Lager-
feuer und Stockbrot in den Gemeindegarten ein. 
Außerdem: Kartenvorverkauf für Karneval („Loss 
mer singe“ und Familiendisco)
Sonntag, 13. Dezember 15.30 Uhr
Friedenskirche Worringen

 Der kürzeste Weihnachtsmarkt der Welt
Wir laden zum wohl kleinsten, kürzesten und 
herzlichsten Weihnachtsmarkt der Welt in unser 
Gemeindezentrum ein: Es gibt hübsche Last-Mi- 
nute-Geschenke, köstliches Weihnachtsmarkt- 
essen und natürlich Glühwein und Punsch. Die 
Erlöse aus Speisen und Getränken spenden wir an 
das WDR Weihnachtswunder.
Freitag, 18. Dezember ab 17.30 Uhr
Gemeindezentrum Pesch

 Adventskonzert des St. Bernhard Chors
Sonntag, 20. Dezember, 18.00 Uhr
Immanuelkirche Longerich

Heiligabend und Weihnachten  

  Heiligabend in der Begegnungsgemeinde
Gottesdienst für Familien mit Krippenspiel
15.00 Uhr, Immanuel Kirche Longerich
16.00 Uhr, Erlöserkirche Weidenpesch, 
mit Krippenspiel der Konfirmand*innen
Christvesper
18.00 Uhr, Immanuel Kirche Longerich
Christmette
23.00 Uhr, Erlöserkirche Weidenpesch

 Heiligabend in der Hoffnungsgemeinde
Gottesdienste in der Stadtkirche Chorweiler
15.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17.00 Uhr Christvesper mit dem Gospelchor 
Unlimited Voice Company 

Gottesdienste in der Friedenskirche  
in Worringen
14.30 Familiengottesdienst
16.00 Familiengottesdienst 

 Heiligabend im Gemeindezentrum Pesch
15.30 Uhr Gottesdienst für Familien mit 
Krippenspiel
17.30 Uhr Christvesper
23.00 Uhr Christmette 
Unsere meditative Christmette mit Musik, vertrau-
ten Liedern und besinnlichen Texten lädt dazu 
ein, das Weihnachtswunder in Ruhe zu erleben 
und den Abend anschließend bei Glühwein und 
Punsch gemeinsam ausklingen zu lassen.

 Gottesdienst am 1. Weihnachtstag
11.00 Uhr, Stadtkirche Chorweiler 
mit dem Chor „Heimatklänge“ und Abendmahl

 Gottesdienst am 1. Weihnachtstag
18.00 Uhr, Immanuel Kirche Longerich

 Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 
mit Abendmahl
11.15 Uhr Friedenskirche Worringen

20

Sonntag 01.11.26 11.00 Gemeindezentrum Pesch Petzke mit Chor Umoja

11.00 Immanuelkirche M. Zimmermann

11.00 Stadtkirche Hesse

 Sonntag 08.11.26 18.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker | Musikalischer Abendimpuls zur Pogromnacht

11.00 Erlöserkirche S. Zimmermann

11.00 Stadtkirche Hofmann-Hanke

9.30 Friedenskirche Hofmann-Hanke

Sonntag 15.11.26 11.00 Gemeindezentrum Pesch Matt + Wacker
11.00 Immanuelkirche Kampmann
11.00 Stadtkirche Engelke

Mittwoch 18.11.26 18.00 Gemeindezentrum Pesch Ökumenisches Team | Friedensgebet an Buß- und Bettag

Sonntag 22.11.26 11.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker Ewigkeitssonntag 
mit Abendmahl

11.00 Immanuelkirche Schlarp

11.00 Stadtkirche Hofmann-Hanke  + Chor Heimatklänge

9.30 Friedenskirche Hofmann-Hanke  + Chor Heimatklänge

17.00 Friedenskirche Goltz + Team | Der andere Gottesdienst

Sonntag 29.11.26
1. Advent

11.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker + Leimbach-Goerlt | Verabschiedung des 
Presbyteriums

14.00 Erlöserkirche S. Zimmermann | Verabschiedung des Presbyteriums 
anschließend Adventsmarkt

11.00 Stadtkirche Hesse | mit Kita, neuer Krippe, Verabschiedung des 
Presbyteriums, mit Kinderchor

Dezember 2026

Samstag 05.12.26 15.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker + Team Kirche Kunterbunt

18.00 Immanuelkirche Schlarp | Carols and Lessons Evensong im Rahmen  
der Britten Days

Sonntag 06.12.26 
2. Advent

11.00 Stadtkirche Hesse

Sonntag 13.12.26 
3. Advent

18.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker, Matt + Team | Meditativer Abendgottesdienst

11.00 Erlöserkirche S. Zimmermann

11.00 Stadtkirche Steffen

17.00 Friedenskirche Goltz + Team

Sonntag 20.12.26 
4. Advent

11.00 Gemeindezentrum Pesch Petzke mit Projektchor

11.00 Immanuelkirche M. Zimmermann

11.00 Stadtkirche Hesse	

Gottesdienstplan
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Gottesdienstplan Gottesdienstplan

24.12.2026
Heiligabend

15.30 Gemeindezentrum Pesch Wacker Krippenspiel

17.30 Gemeindezentrum Pesch Wacker Christvesper

23.00 Gemeindezentrum Pesch Matt Mette

16.00 Erlöserkirche S. Zimmermann Familiengottesdienst mit Krippenspiel

23.00 Erlöserkirche Schlarp

15.00 Immanuelkirche Schlarp

18.00 Immanuelkirche M. Zimmermann

15.30 Stadtkirche Hesse Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel

17.00 Stadtkirche Hesse Christvesper mit UVC-Gospelchor

14.30 Friedenskirche Hofmann-Hanke Familiengottesdienst

16.00 Friedenskirche Hofmann-Hanke Familiengottesdienst

25.12.26
1. Weihnachtstag

11.00 Stadtkirche Hesse Abendmahl, mit Chor Heimatklänge

26.12.26
2. Weihnachtstag

11.00 Friedenskirche Hofmann-Hanke

18.00 Immanuelkirche Mathé + Kampmann

Sonntag 27.12.26 9.30 Gemeindezentrum Pesch Hesse

11.00 Stadtkirche Hesse

Donnerstag 31.12.26 17.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker mit Abendmahl

17.00 Erlöserkirche S. Zimmermann mit Abendmahl

15.30 Stadtkirche Hofmann-Hanke

17.00 Friedenskirche Hofmann-Hanke mit Abendmahl

Januar 2027

Sonntag 03.01.27 9.30 Gemeindezentrum Pesch M. Zimmermann

11.00 Erlöserkirche M. Zimmermann Ordination H. Emme

11.00 Stadtkirche Hofmann-Hanke

Sonntag 10.01.27 11.00 Immanuelkirche Pfarrteam Festgottesdienst zu Fusion

Sonntag 17.01.27 11.00 Gemeindezentrum Pesch Leimbach-Goerlt

11.00 Erlöserkirche S. Zimmermann

11.00 Stadtkirche Hesse

9.30 Friedenskirche Hesse

Sonntag 24.01.27 18.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker

11.00 Stadtkirche Hofmann-Hanke mit Abendmahl

11.00 Immanuelkirche M Zimmermann

Samstag 30.01.27 14.00 Friedenskirche Hofmann-Hanke Karnevalsgottesdienst

Sonntag 31.01.27 9.30  Gemeindezentrum Pesch Hofmann-Hanke

11.00 Erlöserkirche Hesse Gottesdienst der Konfir- 
mand*innen

11.00 Stadtkirche Hofmann-Hanke

Februar 2027

Sonntag 07.02.27 11.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker Karnevalsgottesdienst

11.00 Erlöserkirche M. Zimmermann

11.00 Stadtkirche Hesse

Sonntag 14.02.27 9.30 Gemeindezentrum Pesch Schlarp

11.00 Erlöserkirche S. Zimmermann Kunstgottesdienst zu Eröffnung  
der Fastenzeit

9.30 Stadtkirche Steffen mit Abendmahl

Sonntag 21.02.27 18.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker

11.00 Immanuelkirche Schlarp

11.00 Stadtkirche Hesse

17.00 Friedenskirche Goltz + Team Der andere Gottesdienst

Samstag 27.02.27 15.00 Gemeindezentrum Pesch Wacker + Team Kirche Kunterbunt

Sonntag 28.02.27 11.00 Erlöserkirche Mathé

9.30 Friedenskirche Hesse

11.00 Stadtkirche Hesse
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Vorstellung Vikarin Barbara Matt

Veranstaltungen

Liebe Gemeinde,
ich bin Barbara Matt und ab dem 01.10.2026 für 
zwei Jahre Vikarin in der Evangelischen Kirchen- 
gemeinde Köln-Pesch. Ich freue mich sehr auf die-
sen für mich neuen Schritt und die gemeinsame 
Zeit mit Ihnen und Euch!
Ich wurde vor 35 Jahren in Heidelberg geboren und 
bin dort in der Nähe aufgewachsen. Nach dem 
Abitur habe ich für meine Studien, Praktika und 
auf der Suche nach gemeinschaftlichem Leben 
in ganz unterschiedlichen Städten und Ländern 
gewohnt. Mein Weg hat mich von meinem Hei-
matort für meinen Freiwilligendienst nach Breslau 
in Polen geführt, dann u.a. nach Ludwigsburg für 
mein erstes Studium, nach Birmingham, nach La 
Paz in Bolivien, nach Solla im Togo. Die letzten Jah-
re seit 2018 habe ich eine Jugendkirche gegründet 
und geleitet, was ein großes Herzensprojekt für 
mich war. Außerdem war ich auf einer Projektstel-
le für interkulturelles Miteinander tätig. Theologie 

habe ich an der Kirchlichen Hoch-
schule in Wuppertal berufsbeglei-
tend studiert, nachdem ich bereits 
u.a. ein Studium in Religionspädagogik 
abgeschlossen hatte. 
Persönlich hat Taizé meine Spiritualität sehr 
geprägt. Als Jugendliche war ich zum ersten Mal 
dort und war direkt begeistert. Das für mich ein-
drückliche Zusammenkommen mit Menschen aus 
aller Welt in der Einheit des christlichen Glaubens 
hat mein weiteres Sein, Wirken und meine Pers-
pektive entscheidend verändert. 
Ich freue mich sehr, Sie und Euch kennen zu ler-
nen, zu erfahren, was Sie und euch in der Gemein-
de bewegt und beschäftigt und besonders von 
und mit Euch zu lernen. 

Herzlichst, Barbara Matt

Veranstaltungen

Ein kölsches Urgestein unserer 
Kita Spatzennest geht in den 
Ruhestand: Vor 38 Jahren am 
1.9.1984 hat Diana Jülicher in 
der Kita Nibelungenstraße in 
Mauenheim angefangen und 

später jahrzehntelang in der 
Leitungsfunktion gearbeitet. Sie 

gründete den Kitaverband 2009 mit 
und feierte 2017 ihr 25-jähriges Dienstjubiläum mit 
silbernem Kronenkreuz der Diakonie und erlebte 
dann auch noch mit uns den zweiten Trägerwech-
sel und den Umzug und Neuanfang in Weiden-
pesch mit. 
Nie hat sie ein Kind verlorengegeben und für 
Chancen und Fördermöglichkeiten gekämpft und 

immer auch für den Erhalt der kölschen Spra-
che schon in der Kita und die Feierkultur in der 
Gemeinde! Sie hat eine Kultur des Miteinanders 
und Füreinanders im Team der Kita und der Kir-
chengemeinde vorbildlich gelebt und damit 
gemeindenahe Diakonie par excellence umgesetzt 
und an ihr Team und ihre Nachfolgerin Julia Rog-
mann weitergegeben. 
Wir halten diese Kultur, die Diana Jülicher ent-
scheidend geprägt hat, weiter hoch und leben 
sie auch nach dem Trägerwechsel zu den Diako-
nie Kitas Köln und Region in ihrem Sinne weiter. 
Für den Ruhestand wünschen wir ihr: „Hab emmer 
ene Engel op dinger Sick“!

Susanne Zimmermann

Zum Abschied von Diana Jülicher 

Britten Days

Vom 4. bis 6. Dezember finden in 
Köln die Britten Days 2026 statt. 
Anlass ist der 50. Todestag Ben-
jamin Brittens, eines der bedeu-
tendsten englischen Komponis-
ten des 20. Jahrhunderts.

Nach der ersten Ausgabe der 
Britten Days im Jahr 2013 zum 
100. Geburtstag Brittens wagt 
sich nun eine private Kölner Kul-
turinitiative an eine Neuauflage: 
drei Tage voller Chormusik, Lied, 
Kammermusik, geistlicher Musik, 
Kinder- und Jugendbeteiligung, 
nächtlicher Salonkonzerte und 
besonderer Begegnungen zwi-
schen engagierten Amateuren 
und professionellen Musikerin-
nen und Musikern.

Geplant sind unter anderem 
Friday Afternoons, Lied- und 
Kammermusikprogramme, das 
atmosphärische Format Night 
Music, ein Tea Time Concert, ein 

Evensong sowie ein großes Ab- 
schlusskonzert mit Saint Nicolas 
und A Ceremony of Carols. Ver-
anstaltungsort ist die Immanuel-
kirche in Köln-Longerich.

Als Schirmherr unterstützt 
erneut Michael Berkeley, Lord 
Berkeley of Knighton CBE, Kom-
ponist und Patensohn Benja-
min Brittens, das Festival — wie 
bereits 2013.

Die Britten Days 2026 verste-
hen sich als kleines, aber ambi-
tioniertes Festival: persönlich, 
international vernetzt, von 
großer Begeisterung getragen 
und dem Geist von Brittens 
Musik verpflichtet — jungen 
Stimmen, Chorkultur, künstleri-
schem Anspruch und gemein-
schaftlichem Musizieren.

www.brittendays.de			 

Benjamin Britten (1913–1976)

Britten Days 2026  
in der Immanuelkirche

Geburtstage zählt man nicht…man feiert sie! 
Wir möchten mit Ihnen zusammen feiern! 
Zur gemeinsamen Geburtstagsfeier für alle Jubili-
ar*innen ab 80 Jahren laden wir Sie herzlich ein.

Info und Anmeldung im jeweiligen Gemeindebüro. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen. 

Montag, 15. Februar 
 Erlöserkirche Weidenpesch

Dienstag, 16. Februar
Gemeindesaal der  Immanuelkirche Longerich 
Mittwoch, 17. Februar

 Evangelisches Gemeindezentrum Pesch
Jeweils um 15.00 Uhr
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Wir beginnen immer mit einem Frühstück; danach 
gibt es eine spielerische bzw. kreative Beschäfti-
gung mit einer biblischen Geschichte oder einem 
Thema des Kirchenjahres. Es ist aber auch Zeit fürs 
Freispiel, manchmal auch auf unserem Kita-Spiel-
platz.

Termine: 7. November, 5. Dezember,
23. Januar, 20. Februar
samstags 9.30 bis 12.30 Uhr

 Friedenskirche Worringen

Anmeldung und Termininformation: 
hofmann-hanke@hoffnungsgemeinde-koeln.de 
oder 786034

Unsere Kinderkinos finden im Gemeindezent-
rum der Ev. Friedenskirche in Worringen statt. Wir 
schauen gemeinsam einen Film und lassen es uns 
mit einem leckeren Getränk und Snacks gut gehen. 
Das Angebot richtet sich an Kinder ab 5 Jahren. 
Den Teilnehmerbetrag in Höhe von 3,-€ für Geträn-
ke und Snacks sammeln wir vor Ort ein. 

Termine: 2. / 30. November, 11. Januar, 
15. Februar, 1. März
montags 16.30 bis 18.30 Uhr

 Friedenskirche Worringen

Anmeldung und Infos bei Andrea Zaminer, 
andrea.zaminer@ekir.de, 0174 793 09 78 oder 
Ina Fimpeler, ina.fimpeler@ekir.de, 0177 720 65 04

Kirche Kunterbunt – 
gemeinsam entdecken, erleben und feiern
Kirche Kunterbunt ist Kirche für die ganze Familie – 
lebendig, kreativ und offen für alle Generationen. 
An vielen unterschiedlichen Mitmachstationen 
wird gebastelt, gebaut, gespielt, experimentiert, 
gerätselt und entdeckt. Anschließend kommen 
wir zu einer gemeinsamen Feier zusammen und 
lassen den Nachmittag bei einem leckeren Essen 
ausklingen.

Weihnachten? Echt jetzt! Was macht Weihnachten 
eigentlich zu Weihnachten?
Plätzchen, Geschenke, Weihnachtsbaum und Lich-
terglanz gehören für viele einfach dazu. Aber was 
steckt eigentlich hinter Weihnachten? Gemein-
sam gehen wir auf Entdeckungsreise und erleben 
die Weihnachtsgeschichte mit allen Sinnen. Dabei 
geht es ums Unterwegssein und Ankommen, um 
überraschende Begegnungen, Hoffnung und Freu-
de – und um die Frage, warum die Geschichte von 
einem kleinen Kind in Bethlehem bis heute Men-
schen bewegt.

Für alle, die neugierig auf Weihnachten sind!
Samstag, 5. Dezember, 15.00 Uhr

 Evangelisches Gemeindezentrum Pesch

Gefühlschaos? Echt jetzt!
Lachen, weinen, wütend sein, Angst haben, sich 
freuen oder enttäuscht sein – manchmal ist in uns 
ganz schön viel los! Diesmal dreht sich alles um 
unsere Gefühle und die Frage: Wohin eigentlich 
mit all dem, was in uns steckt?
Wir entdecken, dass alle Gefühle da sein dürfen. 
Auch in der Bibel begegnen uns Menschen, die 
jubeln und lachen, aber auch wütend, traurig, 
ängstlich oder neidisch sind. Und sie erleben: Bei 
Gott ist Platz für alles, was uns bewegt. Gemein-
sam finden wir heraus, was uns hilft, mit starken 
Gefühlen umzugehen, wie wir einander besser ver-
stehen können und was Gottes Liebe damit zu tun 
hat.

Samstag, 27. Februar, 15.00 Uhr
 Evangelisches Gemeindezentrum Pesch

Gut zu wissen: Kirche Kunterbunt erleben Kinder 
und Erwachsene gemeinsam: Kinder bringen 
deshalb bitte eine erwachsene Begleitperson 
mit. Zusammen wird entdeckt, mitgemacht, 
gefeiert und genossen. Wir freuen uns auf euch!

Kinder und JugendlicheKinder und Jugendliche

Kindermorgen	 Kinderkino 

Jugendübernachtung
Für Jugendliche ab 13 Jahren bie-
ten wir eine Übernachtung im Ev. 
Gemeindezentrum Worringen an. 
Werwölfe, Lagerfeuer, oder etwas 
ganz anderes – ihr bestimmt, wie 
ihr mit uns die Nacht zum Tag 
macht..
7.  und 8. November
Gemeindehaus Worringen 
Die Teilnahmekosten betragen 
13 Euro.

Kinderfreizeit
Ihr seid gerne draußen unter-
wegs, genießt es in Gruppen 
mit Gleichaltrigen zu spielen, zu 
singen, Abenteuer zu erleben 
und eine tolle Gemeinschaft zu 
erfahren? Dann seid ihr bei uns 
genau richtig! Wir laden alle Jun-
gen und Mädchen, die gerne auf 
Reisen gehen zu einem gemein-
samen Wochenende in der Natur 
ein.
12. bis 14. März
Bad Münstereifel 

Jugend-Wochenende
Gemeinsam Kochen, Spiele spie-
len, Neues ausprobieren und ein- 
fach eine tolle Gemeinschaft er- 
leben: Komm mit uns aufs Ju- 
gendwochenende für Jugendli-
che ab 13 Jahren!
9. bis 11. April
Wermelskirchen

>

Freizeiten und Wochenendaktionen
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Seit vielen Jahrzehnten sammeln evangelische Kir-
chengemeinden in der Adventszeit für Menschen, 
die Unterstützung brauchen. Die Diakoniesamm-
lung verbindet konkrete Hilfe vor unserer Haus-
tür mit Solidarität über die Grenzen der eigenen 
Gemeinde hinaus. Auch in diesem Jahr bitten wir 
Sie herzlich um Ihre Unterstützung.

Das Besondere: Ein Teil der Spenden bleibt direkt 
in unserer Region. 35 Prozent der in unseren 
Gemeinden gesammelten Spenden werden für 
diakonische Aufgaben vor Ort eingesetzt. Weitere 
25 Prozent kommen der diakonischen Arbeit im 
Kirchenkreis zugute. 40 Prozent gehen an die Dia-
konie Rheinland-Westfalen-Lippe und werden dort 
für diakonische Aufgaben und Projekte eingesetzt. 
So hilft jede Spende gleich mehrfach: vor Ort, in 
unserer Region und darüber hinaus.

In diesem Jahr unterstützen wir den Lindweiler Treff 
Mit dem Anteil, der unseren Gemeinden für die 
diakonische Arbeit vor Ort zur Verfügung steht, 
möchten wir als zukünftige Fusionsgemeinde den 
Lindweiler Treff der Diakonie Köln und Region 
unterstützen.

Der Lindweiler Treff ist seit 1977 eine wichtige 
Anlaufstelle für die Menschen im Stadtteil. Hier 
finden Menschen unterschiedlicher Generationen 
Beratung, praktische Hilfe und Gemeinschaft.
Das Angebot ist vielfältig: Dazu gehören allgemeine 
Sozialberatung, Schuldner- und Erwerbslosenbe-
ratung sowie Unterstützung in Konfliktsituationen. 
Ein Lebensmittelschrank bietet praktische Hilfe im 
Alltag. Für ältere Menschen gibt es Begegnungs-, 
Bewegungs- und Freizeitangebote, für Kinder und 
Jugendliche unter anderem Schülercoaching. Auch 
Smartphone- und PC-Angebote, gemeinsames 
Nähen, Tanzen, Feste und Ausflüge gehören zum 
Programm.

Zum Lindweiler Treff gehört außerdem das Café 
Schatztruhe. Es verbindet Begegnung bei Früh-
stück und Kaffee mit einem Second-Hand-Ange-
bot, bei dem gut erhaltene Dinge zu erschwingli-
chen Preisen weitergegeben werden.
Damit ist der Lindweiler Treff weit mehr als eine 
Beratungsstelle: Er ist ein Ort, an dem Menschen 
einander begegnen, Unterstützung erfahren und 
Gemeinschaft erleben können – unabhängig von 
Alter, Herkunft oder persönlicher Lebenssituation.

Gemeinsam können wir etwas bewegen
Diakonisches Handeln gehört für uns zum christli-
chen Glauben. Wir möchten nicht nur von Nächs-
tenliebe sprechen, sondern dazu beitragen, dass 
sie im Alltag erfahrbar wird.
Mit Ihrer Spende für die diesjährige Advents-
sammlung helfen Sie, wichtige Angebote wie die 
des Lindweiler Treffs zu erhalten und weiterzuent-
wickeln. Gleichzeitig unterstützen Sie die diakoni-
sche Arbeit in unserem Kirchenkreis und darüber 
hinaus.
Jede Spende hilft und ist ein Zeichen: Wir stehen 
füreinander ein – hier bei uns und darüber hinaus.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Kirchenkreis Köln-Linksrheinisch
IBAN DE97 3506 0190 1088 2731 72
Stichwort: Adventssammlung be hope

Jugend

Füreinander. Für hier.

Hilf  
 mit!

Zu viele Menschen müssen jeden 
Tag unmenschliche Entscheidungen  
treffen, nur um über die Runden  
zu kommen. Mit Deiner Spende helfen 
wir Menschen in Not in Deiner  
Nachbarschaft. 

Sei auch Du mit uns
füreinanderhier.org

Das Haus Fischnaller in Natz in Südtirol liegt zwi-
schen Obstwiesen und Bergen und bietet alles für 
zwei Wochen Gemeinschaft, Action und Erholung.
Direkt am Haus erwarten uns eine große Spiel- 
und Liegewiese, viel Platz für Fußball und Volley-
ball und natürlich ein eigener Pool für die perfekte 
Abkühlung an heißen Sommertagen. Drinnen gibt 
es einen gemütlichen Aufenthaltsraum mit Tisch-
tennis und Kicker. 
Von unserem Haus aus starten wir zu Ausflügen 
und Unternehmungen in die beeindruckende Süd-
tiroler Bergwelt. Dazu kommen Workshops, Spiel, 
Sport, gemeinsame Abendeprogramme und jede 
Menge Zeit zum Chillen und Spaßhaben.

Du bist zwischen 13 und 16 Jahre alt? Dann sei 
dabei und erlebe mit uns zwei unvergessliche 
Wochen in Italien!

14. bis 28. August 2027
für Jugendliche von 13 bis 16 Jahren
Weitere Infos auf www.dem-himmel-so-nah.de
oder bei Phillip Spelter oder Sylvia Wacker

Jugendfreizeit 2027: Zwei Wochen Südtirol!

Termine im weiteren Jahresverlauf:
Kirchentag in Düsseldorf
Junge Erwachsene ab 18 Jahren fahren mit uns 
gemeinsam zum Kirchentag nach Düsseldorf. 
Dort werden wir beim Kölner Treff der Ev. Jugend 
in Köln und Region aktiv und unterstützen beim 
Café. Natürlich wird es aber auch ausreichend Zeit 
geben, an den vielfältigen Angeboten des Kirchen-
tages teilzunehmen. 
5. bis 9. Mai, Düsseldorf 

Sommerferienaktion
In der ersten Woche der Sommerferien verbringen 
wir eine tolle Ferienfreizeit für Kinder im Alter von 
8 bis 12 Jahren im Haus der PfadfinderInnen St. 
Georg in Krekel in der Eifel. Kreativ werden, Spiele 
spielen, Lagerfeuer machen, einen tollen Ausflug 
zusammen erleben und so vieles mehr.
18. bis 24. Juli, Krekel

Anmeldungen für alle Aktionen auf www.hoffnungsgemeinde-koeln.de
Kontakt und weitere Infos bei Andrea Zaminer, andrea.zaminer@ekir.de , 0174 793 09 78 
oder Ina Fimpeler, ina.fimpeler@ekir.de, 0177 720 65 04
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Im kommenden Jahr feiern wir 35 Jahre Partner-
schaft zwischen der United Church of Christ und 
unserem Kirchenkreis. Besonders enge, über Jahr-
zehnte gewachsene Verbindungen bestehen zwi-
schen der Pescher Gemeinde und der UCC in Cha-
pel Hill, North Carolina. Viele persönliche Kontakte 
und Freundschaften sind daraus entstanden.
Umso mehr freuen wir uns, dass „unsere Amis“ uns 
2027 wieder besuchen! Vom 19. bis 23. Mai suchen 
wir Gastfamilien für jeweils ein bis zwei Gäste. 
Gefragt sind vor allem ein Schlafplatz, ein gemein-
sames Frühstück und Freude an der Begegnung. 
Tagsüber erwartet unsere Gäste ein abwechslungs-
reiches Programm.
Anschließend können interessierte Gemeindeglie-
der vom 23. bis 29. Mai mit unseren Gästen nach 
Hamburg und Amsterdam reisen. Unter dem Motto 

„Wie können wir Kirche neu denken?“ erwarten 
uns spannende Orte, Impulse, Gespräche und 
gemeinsame Erlebnisse. Dabei gilt: Wer Gäste auf-
nimmt, muss nicht mitreisen – und wer mitreist, 
muss nicht Gastgeber*in sein.

Neugierig geworden?
Für Reiseinteressierte findet am 13. Januar um 
19.00 Uhr ein Infoabend statt. Die Gastgebenden 
treffen sich am 28. April um 19.00 Uhr.

Wer Gäste aufnehmen oder an der gemeinsamen 
Reise teilnehmen möchte, meldet sich gerne bei 
Pfarrerin Sylvia Wacker unter 590 36 35.

Welcome back!

VeranstaltungenDiakoniePunkt

Den Tag mit einem schönen Frühstück in netter 
Gesellschaft beginnen und sich dann über für Frau-
en interessante Themen informieren und austau-
schen – so laufen die Frühstückstreffen für Frauen.
Im Februar wollen wir widerständige Frauen aus 
Vergangenheit und Gegenwart kennenlernen. Das 
kann uns gerade in Zeiten, in denen wir mit großer 
Sorge auf die politische Situation in unserem Land 
blicken, Hoffnung schenken.

Wir begegnen Frauen aus der Bibel, wie den Töch-
tern Zelofhads. Sie erreichten eine Änderung des 
biblischen Erbrechts. Durch ihren mutigen Aufstand 
wurde es auch für Frauen möglich, das Land ihrer 
Väter zu erben.

Drei Kölner Frauen werden wir kennenlernen, die 
auf je ihre Weise Widerstand gegen die Nazidiktatur 
leisteten: die Kommunistin Marta Mense, die Theo-
login und Vikarin Ina Gschlössl und die Hausfrau 
Anni Schallenberg.

Wir erinnern uns an Elisabeth Selbert, der wir es 
verdanken, dass in Artikel 3 unseres Grundgesetzes 
steht: Männer und Frauen sind gleichberechtigt.

Und natürlich werden wir auch Frauen der Gegen-
wart näher in den Blick nehmen, wie z. B. die russi-
sche Politikerin Olga Galkina, die von Deutschland 
aus gegen Putin und den Ukrainekrieg kämpft.

Zu unseren Treffen gehört, dass wir nicht nur zuhö-
ren, sondern auch von unseren eigenen Erfahrun-
gen erzählen können. 

Samstag, 20. Februar von 9.30 – 12.00 Uhr 
 Erlöserkirche Weidenpesch

Info und Anmeldung: Christina Schlarp, 
christina.schlarp@ekir.de

Unkostenbeitrag für das Frühstück: 5 Euro

Herzliche Einladung zum kommenden Frauentag 
im Kirchenkreis Köln-Linksrheinisch, der uns die 
Frage stellt, was uns kostbar ist. Die traditionsrei-
che Veranstaltung bietet ein abwechslungsreiches 
Programm aus theologischen Impulsen, musikali-
schen Elementen und interaktiven Workshops für 
Frauen. 

Samstag, 30. Januar, 9.30 Uhr bis 17.15 Uhr
 Berufsförderungswerk der Diakonie Michaels- 

hoven, Martinsweg 11, 50999 Köln
Weitere Informationen findet man unter: https://
www.evangelisch-linksrheinisch.de/frauentag

Wir, die Krippenbau-
gruppe der Ev. Hoff-
nungsgemeinde, möch-
ten am 1. Advent in der 
Stadtkirche die neue 
Gemeindekrippe vor-
stellen.
Wir sind elf Gemein-
deglieder, die sich im 
Januar zum ersten Mal 
getroffen haben und 
seither mit viel Engage-
ment an den Figuren 
arbeiten. Aus Hasen-
draht, Karton, Fimo, 
Stoffresten, Wolle und 

vielem mehr entstehen mit großem Ideenreich-
tum Maria und Josef mit dem Jesuskind, die drei 
Weisen, Hirten, Schafe und eine Engelschar. Dabei 

betätigen wir uns als Schneider, Schuhmacher,  
Friseure, Dekorateure und Kosmetiker – und haben 
viel Freude am gemeinsamen Schaffen.

Doch damit soll unsere Krippe noch lange nicht 
fertig sein. In den kommenden Jahren soll sie wei-
terwachsen und die bunte Vielfalt der Menschen 
in Chorweiler widerspiegeln – verschiedene Natio- 
nalitäten und Altersgruppen, Menschen mit und 
ohne Einschränkungen und sicher auch einen 
FC-Fan. Vielleicht möchte auch der jeweilige Kon-
firmandenjahrgang eine Figur beisteuern. Wer Lust 
bekommen hat mitzuarbeiten, kann sich gerne bei 
Pfarrer Hesse melden.
Am 1. Advent präsentieren wir die Grundlage im 
Gottesdienst um 11.00 Uhr in der Stadtkirche. Wir 
freuen uns auf Sie!

Frühstück für Frauen – 
Frauen im Widerstand

Was ist mir kostbar? Neugier genügt!

Die neue Gemeindekrippe stellt sich vor

UCC Gäste und Gastgebende 2025
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Ferienangebot 33

Karnevalsbasar
Auch 2027 lädt unser Karnevalsbasar wieder zum 
Stöbern und Entdecken ein! Freuen Sie sich auf 
originelle Kostüme und besondere Accessoires zu 
fairen Preisen. Bei uns finden Sie Ihr neues Lieb-
lingskostüm, mit dem Sie nachhaltig feiern kön-
nen und schonen zugleich dabei Ihren Geldbeutel. 
Und das Beste: Mit Ihrem Einkauf unterstützen Sie 
gleichzeitig unseren Förderverein Für Zukunft e. V.!

Sie haben noch schöne, gut erhaltene Kostüme zu 
Hause? Diese können Sie gerne bei uns zum Ver-
kauf abgeben und ihnen so eine zweite jecke Run-
de ermöglichen.

Abgabe: Freitag, 15. Januar
von 18.00 bis 19.30 Uhr
Wichtig: mit ausgefüllten Verkaufslisten 

Verkauf: Samstag, 16. Januar
von 10.00 bis 13.00 Uhr

 Gemeindezentrum Pesch

> Verkaufslisten finden Sie 
auch auf: www.fuerzukunft.de 
oder im Gemeindebüro.

Kinderkarnevalsdisco  
zum Einstimmen auf die  
jecken Tage
Eingeladen sind Kinder ab 6 Jahren. Für Getränke 
und Knabbereien ist gesorgt, gute Laune und ein 
lustiges Kostüm sind unbedingt erwünscht! Tickets 
gibt es für 3 Euro ab 13. Januar 2027. 

Kontakt und weitere Infos bei Andrea Zaminer, 
andrea.zaminer@ekir.de, 0174 793 09 78

Mittwoch, 20. Januar, 17.00 - 19.00 Uhr
 Immanuelkirche Longerich 

Loss mer singe – Einsingen 
neuer Karnevalslieder
Inzwischen längst Tradition: Zum vierten Mal fin-
det unter der Leitung von Kai Hilski vom Loss mer 
singe e. V. eine tolle Party in der bunt geschmück-
ten Friedenskirche statt, inklusive einer jecken 
Andacht und lecker „zu müffele und zu süffele“. 

Karten zu 5 Euro gibt es beim Adventszauber am 
13.12. in Worringen.

Donnerstag, 28. Januar, 18.00 Uhr
 Friedenskirche Worringen

Karneval 2027
Familien-Karnevalsdisco
Heute feiern Kinder und Eltern oder Großeltern 
generationenübergreifend zusammen; in der Frie-
denskirche kann zusammen getanzt, gesungen 
und geschunkelt werden – bei Getränken und 
Snacks zu familienfreundlichen Preisen. Und auch 
der Worringer Prinz samt Gefolge hat sein Kom-
men zugesagt. Karten zu 3 Euro beim Adventszau-
ber am 13.12. in Worringen.

Freitag, 29. Januar, 17.00 - 20.00 Uhr
 Friedenskirche Worringen

Jecker Mitmachgottesdienst
In diesem karnevalistisch-frommen Gottesdienst 
für Jung und Alt gibt es Spaß und Freude, aber 
auch Berührendes und Nachdenkliches und natür-
lich kölsche Musik. Und wer will, kann einen Witz 
erzählen oder etwas vorführen … Amen und Alaaf!

Samstag, 30. Januar, 14.00 Uhr
 Friedenskirche Worringen

Ökumenische Andacht
Am Karnevalssonntag treffen sich Interessierte 
sowie Engagierte aus den Karnevalsvereinen und 
deren Fahnenabordnungen sowie natürlich der 
Worringer Prinz und sein Hofstaat zur ökumeni-
schen Andacht am Morgen. Es geht gleichermaßen 
jeck wie feierlich zu.

Karnevalssonntag, 7. Februar, 9.30 Uhr
 St. Pankratius Worringen

 

Freut euch! Ich sag euch: 
Freut euch!
Wir laden herzlich ein zum farbenfrohen Karne-
valsgottesdienst! Freuen Sie sich auf eine gereim-
te, bisweilen bissige Predigt, kölsche Karnevals-
lieder, gemeinsames Schunkeln und natürlich auf 
viele kostümierte Jecken.

Karnevalssonntag, 7. Februar, 11.00 Uhr,
 Gemeindezentrum Pesch

Im Anschluss stoßen wir gemeinsam an und 
genießen ein buntes Buffet – bringen Sie ger-
ne etwas Leckeres mit und bereichern Sie unser 
jeckes Buffet! Mit anderen Worten: Hingerher met 
jet zo müffele un zo süffele un dann aff zom Zoch 
noh Esch!
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AUS DER GEMEINDE

PB

Kirchenmusik
Christian Bauer
email@chbauer.de

Tobias Buscher
tobias.buscher@ekir.de

Lukas Höver
lukas.hoever@ekir.de, 74 59 03 35

Lukas Manderla
lmanderla@yahoo.de

Josef Nedzvetski
3 97 84 62, ioned@gmx.de

Ricarda Lange
lange.ricarda@gmx.de

Katarina Toderovic
g_katt@hotmail.com 

Jugend
Andrea Zaminer
74 59 03 32 / 0174 793 09 78
andrea.zaminer@ekir.de

Ina Fimpeler
74 59 03 37 / 0177 720 65 04
ina.fimpeler@ekir.de

Annika Boden
74 59 03 38

Philip Spelter
0178 656 37 61 / philip.spelter@ekir.de

Senior*innen
Dorothee Agena
0157 36 79 31 25
dorothee.agena@ekir.de 

Kitas
Kinderwelt Immanuel
Carola Vollmann
Paul-Humburg-Straße 7b, 50737 Köln-Longerich
599 19 26
E-Mail: kinderwelt-immanuel@diakonie-kitas.de

Evangelische Kindertagesstätte Spatzennest
Julia Rogmann 
Derfflingerstraße 9, 50737 Köln-Weidenpesch
74 59 03-40
E-Mail: spatzennest@diakonie-kitas.de

Evangelische Kindertagesstätte Villa Maus
Christian Essig
Bitterstr. 22-24, 50769 Köln-Worringen
78 46 18
E-Mail: villamaus@diakonie-kitas.de

Evangelische Kindertagesstätte Lebensbaumweg
Susanne Schilling
Usedomstr. 68, 50765 Köln-Chorweiler
70 53 10
E-Mail: lebensbaumweg@diakonie-kitas.de

Sonstige
Seniorennetzwerke-koeln.de/worringen

Impressum
Dieser Gemeindebrief wird von den Presbyterien 
der Begegnungsgemeinde, der Hoffnungsgemeinde 
und der Kirchengemeinde Köln-Pesch heraus- 
gegeben.

ViSdP: Sylvia Wacker, 590 36 35
Layout: Stefani Konrad (stefani.konrad@ekir.de)
Druck: Lindner Druck, Longerich

Kontakt

ab 01.01.2027
Zentrales Gemeindebüro
Ev. Hoffnungsgemeinde be hope
Montessoristraße 15, 50767 Köln-Pesch
590 42 81

Gemeindebüros
Evangelische Begegnungsgemeinde Köln
Stephanie Schwarz 74 59 03 10 
E-Mail: begegnungsgemeinde@ekir.de 
Willkommen@Begegnungsgemeinde.Koeln
Sprechzeiten: montags 9.00-13.00 Uhr (Longerich)
Anmeldung zu Veranstaltungen: 74 59 03 33
eMail: anmeldung@Begegnungsgemeinde.Koeln

Evangelische Hoffnungsgemeinde  
im Kölner Norden
Christa Müller und Claudia Janello 78 23 38
Hackenbroicher Str. 59-61, 50769 Köln-Worringen
E-Mail: janello@hoffungsgemeinde- 
koeln.de
Sprechzeiten: dienstags 9.00-12.00 Uhr,  
donnerstags 17.00-18.00 Uhr
Andrea Steeg-Radermacher
Stadtkirche, Pariser Platz 32
0160 98 67 62 62
E-Mail: andrea.steeg-radermacher@ekir.de 

Evangelische Kirchengemeinde Köln-Pesch
Claudia Winzen 590 42 81
Montessoristraße 15, 50767 Köln-Pesch
E-Mail: gemeindebuero.koeln-pesch@ekir.de
Sprechzeiten: mittwochs und freitags 10.00-12.00 Uhr

Öffentlichkeitsarbeit 
Martina Hanke
hanke@hoffnungsgemeinde-koeln.de
783 00 10

Pfarrteam
Pfarrerin Susanne Zimmermann
Derfflingerstraße 9
50737 Köln-Weidenpesch
74 59 03 22
E-Mail: susanne.zimmermann@ekir.de

Pfarrerin Christina Schlarp
74 59 03 23
E-Mail: christina.schlarp@ekir.de

Pfarrer Markus Zimmermann
Derfflingerstraße 9
50737 Köln-Weidenpesch
74 59 03 21
E-Mail: markus.zimmermann@ekir.de

Pfarrer Volker Hofmann-Hanke
Hackenbroicher Str. 59
50769 Köln-Worringen
78 60 34
E-Mail: hofmann-hanke@hoffnungsgemeinde-koeln.de

Pfarrer Till-Karsten Hesse
0160 306 67 22
E-Mail: hesse@hoffnungsgemeinde-koeln.de

Pfarrerin Sylvia Wacker 
Montessoristr. 15
50767 Köln-Pesch
5 90 36 35 / 0151 53 51 68 24
E-Mail: sylvia.wacker@ekir.de

Vikarin Barbara Matt
barbara.matt@ekir.de

Küster*innen /Hausmeister*innen
Küsterin Kerstin Müller (Begegnungsgemeinde)
74 59 03 31, kerstin.mueller@ekir.de

Aaron Marcoe (Gemeindezentrum Pesch)
0176 75 70 53 09
Mostafa Izadi und Sonja Bergmann 
(Hoffnungsgemeinde)
über: andrea.steeg-radermacher@ekir.de

Wir sind für Sie da!

Kontakt

Friedenskirche Stadtkirche 
Chorweiler

Erlöserkirche ImmanuelkircheGemeindezentrum
Pesch



38

Friedenskirche

Stadtkirche 
Chorweiler

Gemeindezentrum
Pesch

Erlöserkirche

Immanuelkirche

Evangelische Begegnungsgemeinde Köln
 Erlöserkirche Weidenpesch

Derfflingerstraße 9, 50737 Köln
 Immanuelkirche Longerich 

Paul-Humburg-Straße 11, 50737 Köln
www.Begegnungsgemeinde.Koeln 

 ev.begegnungsgemeinde.koeln

Evangelische Hoffnungsgemeinde  
im Kölner Norden

 Stadtkirche Chorweiler
Pariser Platz 32, 50765 Köln

 Friedenskirche Worringen
Hackenbroicher Str. 59, 50769 Köln 
www.hoffnungsgemeinde-koeln.de  

 hoffnungsgemeinde

Evangelische Kirchengemeinde Köln-Pesch
 Gemeindezentrum Pesch

Montessoristrasse 15
50767 Köln 
www.dem-himmel-so-nah.de 

 evangelisch_pesch




